
Was Freiwilligenagenturen 
BEwirken  …
13. Fachtagung – Bundesarbeitsgemeinschaft der Freiwilligenagenturen  
und der Stiftung MITARBEIT in Kooperation mit der Körber-Stiftung

vom 3. bis 5. November 2008 in Hamburg
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Freiwilligenagenturen haben ein breites Wirkungsspektrum. Sie aktivieren Einzelne zum 
Engagement, erreichen Gruppen von Menschen mit ihren Angeboten und verändern 
vielerorts die Engagementlandschaft. Vieles, was durch die kontinuierliche Beratungs-  
und Entwicklungsarbeit von Freiwilligenagenturen angestoßen wird, ist nur teilweise 
dokumentiert, wird aber von Nutzer/-innen oft als wirkungsvoll beschrieben. 

Zur 13. bundesweiten Fachtagung der Bundesarbeitsgemeinschaft der Freiwilligenagen-
turen und der Stiftung MITARBEIT in Kooperation mit der Körber-Stiftung wollen wir uns  
in vielfältigen Arbeitsformen mit erzielten und erwünschten Wirkungen von Freiwilligen-
agenturen beschäftigen.

Wie bewirken Freiwilligenagenturen bürgerschaftliches Engagement? Verändert ihre Arbeit 
das Handeln von lokalen Organisationen oder gar Kommunen? Verbessert sich das Klima 
für bürgerschaftliches Engagement und entstehen durch ihr Zutun neue Engagement-
formen? Die insgesamt noch junge Geschichte von Freiwilligenagenturen zeigt beachtliche  
Ergebnisse. Sie weist aber auch auf Potenziale hin, die noch nicht ausgeschöpft sind. Neben  
einer Bestandsaufnahme geht es daher auch darum, welche Erfolgsfaktoren für die Arbeit 
von Agenturen gelten können.

Um Wirkungen der bisherigen Arbeit von Freiwilligenagenturen beispielhaft sichtbar zu 
machen, werden wir bereits zu Beginn der Tagung die teilnehmenden Einrichtungen aktiv 
einbeziehen. In Vorträgen, Diskussionen und einer Vielzahl an Workshops werden Referen-
tinnen und Referenten mit ihren Erfahrungen und erprobten Handlungskonzepten das 
Tagungsthema füllen. Zum Ende der Tagung wollen wir mithilfe der Marktplatz-Methode 
Wechselwirkungen anregen.

Traditionell wird im Rahmen der Tagung der Innovationspreis der bagfa verliehen. In 
diesem Jahr lautet das Thema „Jugend @ Engagement“. Der Preis wird ermöglicht durch  
die Stiftung Apfelbaum und die Deutsche Bank AG.

Tagungsort ist Hamburg. Die zentralen Veranstaltungen im KörberForum, die Workshops in 
der alten Speicherstadt und die Preisverleihung auf einem Schiff werden zu einer attrak-
tiven Tagung beitragen.

bagfa	 Stiftung MITARBEIT

Sehr geehrte Tagungsinteressierte,
liebe Kolleginnen und Kollegen,



Programm

Montag, 3. November 2008

Ab 12.00 Uhr	 Ankunft, Imbiss 

13.30 – 15.30 Uhr 	 Mitgliederversammlung der bagfa

15.30 Uhr	 Kaffee

16.00 Uhr 	 Tagungsbeginn und Begrüßung

16.15 – 17.00 Uhr 	� So wirken Freiwilligenagenturen: aktiver Einstieg im Plenum

17.00 – 17.30 Uhr 	� Hebelwirkungen für das Gemeinwohl  

Vortrag von Dr. Hans Fleisch, Beauftragter des Bundesministeriums für Familie, Senioren,  

Frauen und Jugend (BMFSFJ) für die Initiative ZivilEngagement

17.30 – 18.30 Uhr 	� Ein Blick auf Wirkung  

Podiumstalk mit Dieter Wagner, Körber-Stiftung 

Ansgar Wimmer, Alfred Toepfer Stiftung F.V.S. 

Prof. Peter Wippermann, Trendbüro, Beratungsunternehmen für gesellschaftlichen Wandel 

Moderation: Angelika Kleideiter, Hildesheim

18.30 Uhr	 Abendessen

ab 20.00 Uhr 	� Innovationspreis für Freiwilligenagenturen 2008 „Jugend@Engagement“  

Preisverleihung auf einem Elbeschiff 

mit Dr. Hans Fleisch, Beauftragter des BMFSFJ für die Initiative ZivilEngagement 

und Dietrich Wersich, Senator für Soziales, Familie, Gesundheit und Verbraucherschutz, Hamburg 

Moderation: Brigitte Manke, Vorstand bagfa 

Dienstag, 4. November 2008

9.00 – 10.30 Uhr 	 �parallele Workshops – Reihe 1: Handlungsfelder und Wirkungen von Freiwilligenagenturen 

11.00 – 12.30 Uhr 	� parallele Workshops – Reihe 2: Zielgruppen und Wirkungen von Freiwilligenagenturen 

13.00 Uhr	 Mittagessen

14.30 – 18.00 Uhr 	� parallele Workshops – Reihe 3: Neue Wirkungsfelder und Know-how für Freiwilligenagenturen

ab 18.00 Uhr 	� Informationsstände im KörberForum (bis 20.00 Uhr) 

18.30 Uhr	 Abendessen

20.00 Uhr 	� Der „Bunte Abend“ mit Ali, Anneke und Ralf  

und Beiträgen von Landesarbeitsgemeinschaften sowie anderen Freiwilligen(agenturen)

ab 21.30 Uhr 	 Abtanzen im „Kurhotel“ 

Mittwoch, 5. November 2008

9.30 – 11.00 Uhr 	� „Man muss etwas Neues machen ...“  

Freiwilligenagenturen schaffen Wechselwirkungen:  

ein besonderer Marktplatz für alle Tagungsteilnehmenden 

Ralf Baumgarth, Vorstand bagfa; Birgit Bursee, Freiwilligenagentur Magdeburg;  

Beate Dahint, FreiwilligenBörse Heidelberg; unterstützt von der Bertelsmann Stiftung 

11.30 – 12.30 Uhr 	� dieGesellschafter.de – Was können Freiwilligenagenturen vom größten  

Partizipationsprojekt der Aktion Mensch lernen?  

Heike Zirden, Bereichsleiterin Presse-, Öffentlichkeitsarbeit und Aufklärung 

Vortrag mit Gespräch

12.30 Uhr 	 Tagungsauswertung

13.00 Uhr	 Mittagssnack und Abreise



Handlungsfelder und 

Wirkungen von 

Freiwilligenagenturen

9.00 – 10.30 Uhr

A

Der Transatlantische 
Ideenwettbewerb USable als 
Ideengeber für Freiwilligen­
agenturen

Impuls  
Alexander Thamm, Projekt USable, 
Körber-Stiftung 
 
 

Moderation  
Ingrid Ehrhardt,  
Freiwilligenzentrum Hannover 

B

W ie wirk en Freiwilligen­
agenturen er folgreich in  
der Stadtteilentwick lung  
von unten?

Impuls  
Markus Runge, Stadtteilarbeit 
Nachbarschaftshaus Urbanstraße, 
Berlin-Kreuzberg 
 

Moderation  
Andrea Brandt, FreiwilligenAgentur 
KreuzbergFriedrichshain 

C

Das A  und O  des Projek t­
managements. Ein Einstieg. 
 

Impuls  
Jürgen Engelke, Projektleiter,  
Hamburg 
 
 

Moderation  
Ute Ketter, Freiwilligenzentrum 
Mittelhessen, Wetzlar 
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Zielgruppen und  

Wirkungen von  

Freiwilligenagenturen

11.00 – 12.30 Uhr

A

Q ualitätsmanagement für 
Einsteiger 
 

Impuls und Moderation  
Anja Oswald, Freiwilligenagentur 
MehrWERT, Landkreis Anhalt-Bitter-
feld; Nicole Parduhn, Geschäftsstelle 
bagfa 
 
 

B

Pflegestützpunk te in 
K ooperation mit 
Freiwilligenagenturen –  
ein Zuk unftsmodell?

Impuls  
Ralf Tebest, Kuratorium Deutsche 
Altershilfe, Fachbereich Soziales und 
Pflege, Pilotwerkstatt Pflegestütz-
punkte, Köln; Dorit Ingrosso, Region 
Hannover, Fachbereich Soziales, 
Pflegestützpunkt am Markt, Langen-
hagen

Moderation  
Kerstin Brandhorst,  
Geschäftsstelle bagfa 

C

Ein K onzept wirk t –  
Service Learning – Lernen 
durch Engagement in Schule 
und Studium

Impuls  
Anne Seifert / Sandra Reinmuth, 
Freudenberg Stiftung, Geschäftsstelle 
Netzwerk  „Lernen durch Engagement“;  
Lysan Escher, Freiwilligen-Agentur 
Halle-Saalkreis 
 

Moderation  
Ulrico Ackermann, 
Freiwilligenzentrum Augsburg 

Neue Wirkungsfelder  

und Know-how für  

Freiwilligenagenturen

14.30 – 18.00 Uhr

A

Bürgerstiftungen und Freiwilli­
genagenturen: M odelle der 
Zusammenarbeit

Impuls  
Dr. Burkhard Küstermann, Initiative 
Bürgerstiftungen, Bundesverband 
Deutscher Stiftungen, Berlin; Karen 
Leonhardt, Freiwilligen-Agentur 
Halle-Saalkreis, BÜRGER.STIFTUNG.
HALLE; André Christian Wolf, Zentrum 
für Nonprofit-Management, Münster  

Moderation  
Brigitte Manke, Vorstand bagfa / 
Thüringer Ehrenamtsstiftung, Erfurt

B

Erste Schritte – der Einstieg für 
Freiwilligenagenturen in das 
Thema M igration

Impuls  
Romy Bartels, Bundesamt für Migrati-
on und Flüchtlinge; Nurhayat Canpo-
lat, Bundesausländerbeirat, Mainz; 
Hans-Peter Frühauf, Institut für Sozial-
pädagogische Forschung Mainz e.V., 
IQ-Netzwerk; Marita Gentsch, Freiwilli-
gen-Zentrum Willich 

Moderation  
Anne Schaarschmidt, Geschäftsstelle 
bagfa

C

Handwerk szeug für wirk ungs­
volle Freiwilligenagenturen 

Impuls und Moderation  
Andrea Hankeln, Centrum für Bürger-
schaftliches Engagement, Mülheim; 
Hans Lucas, Ehrenamtsagentur, Kreis 
Offenbach; Heidi Kästner, Freiwilligen-
Agentur, Bürgerstiftung Zwischen-
Raum, Jena-Saale-Holzland 
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3

Workshops am 4. November 2008
Eine ausführliche Beschreibung der einzelnen Workshops finden Sie im Internet unter www.bagfa.de (aktuelles) oder unter www.mitarbeit.de. Weitere Informationen 
zum Tagungseinstieg und zur Anwendung der Marktplatz-Methode im Rahmen der Jahrestagung erhalten Sie mit der Teilnahmebestätigung zugesandt. 



D

K ompetenzer werb im 
freiwilligen Engagement 
 

Impuls  
Erich Sass, Forschungsverbund 
Deutsches Jugendinstitut / 
Technische Universität Dortmund 
 

Moderation  
Uschi Erb,  
Freiwilligen Agentur Ingolstadt 

E

Freiwilligendienste aller 
G enerationen – ein Regel­
angebot von Freiwilligen­
agenturen?

Impuls  
Dr. Astrid Hencke, Bundesministerium 
für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend; Birgit Weber, Geschäftsstelle 
bagfa 

Moderation  
Ulla Eberhard,  
Kölner Freiwilligenagentur 

F

Politisches Engagement – ein 
Feld für Freiwilligenagenturen? 
 

Impuls  
Manuela Möller, EAF | Europäische 
Akademie für Frauen in Politik und 
Wirtschaft Berlin; Dr. Christa Perabo, 
Kommunalpolitikerin Marburg / 
Vorstand bagfa

Moderation  
Julia Seßar,  
Freiwilligen-Agentur Leipzig 

G

Landesweite Engagement­
messen – ein neues M ark eting­
k onzept für große Regionen? 

Impuls  
Dr. Michael Eckstein,  
Bürgerstiftung Ahrensburg 
 
 

Moderation  
Ulrich Freisel, Freiwilligen-Agentur 
Stadt Osnabrück, Referat für Stadt
entwicklung und Bürgerbeteiligung

D

Freiwilliges Engagement in der 
B ehindertenhilfe 
 

Impuls  
Susanne Krank, Zentrum für zivil
gesellschaftliche Entwicklung, 
Evangelische Fachhochschule 
Freiburg; Gabriele Nickel, Agnes-
Neuhaus-Heim, Hamburg 
 

Moderation  
Dr. Nicole Schmidt, Freiwilligen- 
zentrum Mittenmang, Schleswig 

E

Freiwilliges Engagement im 
Umfeld der Justiz 
 

Impuls  
Klaus Macke, Bewährungshilfe, Land-
gerichtsbezirk Hannover / aktiv e.V.; 
Marion Eichner, Projekt: Ehrenamtliche 
Mitarbeit im sozialen Dienst der Justiz, 
Niedersachsen 
 

Moderation  
Jens Schunk,  
Zeitspender-Agentur Hamburg 

F

CSR –  
aus privatwir tschaftlicher Sicht 
 

Impuls  
Dr. Norbert Taubken / Christiane Stöhr, 
Business Director, Scholz & Friends 
Reputation, Berlin 
 
 
 

Moderation  
Jan-Hendrik Kamlage, zeitweise* 
Freiwilligen-Agentur Bremen 

G

Lernen von Europa – 
Freiwilligenagenturen  
in Sk andinavien 

Impuls  
Peter Hilger, Universität Helsinki;  
Janni Poort, FriSe – Frivilligcentre og 
Selvhjælp i Danmark / Zusammen-
schluss der dänischen Freiwilligen- 
und Selbsthilfezentren, Aalborg 
 

Moderation  
Katja Eichhorn, Caritasverband  
für das Erzbistum Berlin, Fachreferat 
Ehrenamt

D

Freiwilliges Engagement in der 
K ultur 

Impuls  
Gerd Dallmann, Landesarbeitsge-
meinschaft Soziokultur Niedersach-
sen; Kerstin Hübner, Bundesvereini-
gung kulturelle Jugendbildung, Berlin; 
Dr. Jörn Weinert, Arbeitsgruppe Bür-
gerschaftliches Engagement im 
Kulturbereich, Sachsen-Anhalt  

Moderation  
Julia Sipreck, BüroAktiv, Frankfurt a.M. / 
Vorstand bagfa

E

Freiwilliges Engagement in 
K irchengemeinden 

Impuls  
Walter Punke, evangelischer Pastor, 
Stade; Ursula Klix, Pfarrgemeinderat in 
katholischer Gemeinde, Norderstedt 
 
 
 
 

Moderation  
Gabriele Glandorf-Strotmann, Freiwil-
ligen Zentrum Hamburg

F

M ark eting für Freiwilligenagen­
turen 

Impuls  
Ulrich Schwecke, Marketingcoach, 
vierplus Kommunikation+Gestaltung, 
Bremen 
 
 
 
 

Moderation  
Birgitt Pfeiffer, zeitweise* Freiwilligen-
Agentur Bremen

G

Freiwilligenagenturen als 
O rganisationsentwick ler? 

Impuls  
Erich Marahrens, Organisations
beratung, Organisationsentwicklung, 
Pfarrer i.R., Berater der Evangelisch-
Lutherischen Landeskirche Hannovers, 
Göttingen 
 
 

Moderation  
Heinz Janning, Bremen 



Tagungsbüro

Organisation

Anmeldung

Allen Unterstützer/-innen gilt unser besonderes Dankeschön: dem Vorbereitungsteam (Ralf Baumgarth, Birgit Bursee, 
Anja Engelke, Anneke Gittermann, Heinz Janning und Adalbert Mauerhof), den Kooperationspartner/-innen, der Vielzahl 
an Referent/-innen und Moderator/-innen sowie den Finanziers.

Körber-Stiftung 
KörberForum 
Kehrwieder 12 
20457 Hamburg

 
Anfahrt:	 www.koerber-stiftung.de/koerber-forum/anfahrt/

Zentraler Tagungsort ist das KörberForum in der 
Speicherstadt. Ein Teil der Workshops am Dienstag,  
den 4.11.2008, findet in den Räumen des Ausstellungs- 
hauses „Dialog im Dunkeln“ statt.

Die Unterbringung ist in zwei Hotels in der Hamburger 
Innenstadt vorgesehen.

Bundesarbeitsgemeinschaft der  
Freiwilligenagenturen e. V. (bagfa) 
Kerstin Brandhorst 
Torstraße 231 
10115 Berlin

Telefon:	 030 / 20 45 33 66 
E-Mail:	 kerstin.brandhorst@bagfa.de 
www.bagfa.de

Stiftung MITARBEIT 
Dr. Nicole Stollenwerk 
Eva-Maria Antz 
Bornheimer Straße 37 
53111 Bonn

Telefon:	 0228 / 60 42 40 
E-Mail:	 stollenwerk@mitarbeit.de 
www.mitarbeit.de

Bitte melden Sie sich bis zum 10. Oktober 2008 bei der 
Stiftung MITARBEIT an. Die Anmeldung ist auch online 
möglich über www.mitarbeit.de/jahrestagung-fwa.html

Nach der verbindlichen Anmeldung wird Ihnen eine 
Bestätigung mit Hinweisen zur Überweisung des Teilnah-
mebeitrages zugesandt.

n	� Teilnahmebeitrag inkl. Verpflegung und Übernachtung: 
250 Euro

n	� Teilnahmebeitrag inkl. Verpflegung und Übernachtung 
für bagfa-Mitglieder: 150 Euro

n	� Tagesgäste: 50 Euro (für bagfa-Mitglieder: 30 Euro)

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.



Anmeldung bis zum 10. Oktober 2008

n	 per Fax 0228/604 24 22 oder 

n	� per Post an

	� Stiftung MITARBEIT 
Bornheimer Straße 37 
53111 Bonn

13. Fachtagung der Freiwilligenagenturen  „Was Freiwilligenagenturen BEwirken …“

vom 3. bis 5. November 2008 in Hamburg

Name, Vorname

Institution

Straße/Nr.

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail

Internetadresse der Einrichtung

 
Wir sind bagfa-Mitglied:   �m ja     m nein

Teilnahmebeitrag (inklusive Verpflegung und Übernachtung):

€ 150,00 für bagfa-Mitglieder

€ 250,00 für Nichtmitglieder

m	 Ich nehme an der gesamten Tagung teil inklusive Übernachtung.

Teilnahmebeitrag für Tagesgäste (inkl. Verpflegung, ohne Übernachtung):

€ 30,00 für bagfa-Mitglieder

€ 50,00 für Nichtmitglieder

Ich nehme teil am:   �m Mo, 3. Nov. 2008     m Di, 4. Nov. 2008     m Mi, 5. Nov. 2008

Ich möchte an folgenden Workshops teilnehmen (bitte ankreuzen)

Workshop	 A	 B	 C	 D	 E	 F	 G

 1. Workshopreihe 1, Di. 9.00 bis 10.30 Uhr

 2. Workshopreihe 2, Di. 11.00 bis 12.30 Uhr

 3. Workshopreihe 3, Di. 14.30 bis 18.00 Uhr

Die Workshops (von A bis G) finden jeweils parallel statt.

m	� Hiermit melde ich mich verbindlich für die Fachtagung an. Sollte ich zu einem späteren Zeitpunkt  
von der Teilnahme zurücktreten, bin ich verpflichtet, den Teilnahmebeitrag zu zahlen oder eine/-n 
Ersatzteilnehmer/-in zu stellen. Ich überweise den Teilnahmebeitrag nach Erhalt der Anmeldebestätigung. 
 
 

Datum, Unterschrift



Bundesarbeitsgemeinschaft der  

Freiwilligenagenturen e.V. (bagfa)

Torstraße 231

10115 Berlin

Telefon: 030/20 45 33 66

bagfa@bagfa.de

www.bagfa.de

�Stiftung MITARBEIT

Bornheimer Str. 37

53111 Bonn

Telefon 02 28/60 42 40

info@mitarbeit.de

www.mitarbeit.de 

gefördert vom


